[image: image1.jpg]
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0699 18 20 89 37

KUNST@BIBIANAWEBER.AT

WWW.BIBIANAWEBER.AT
2000 Diplom an der Kunstuniversität Linz – MK Metall, bei Prof. Gsöllpointner
Bibiana Weber lebt und arbeitet in Pichl bei Wels.
Ausstellungseröffnung am 7. September um 19 Uhr in der Galerie der Vereinigung Kunstschaffender bvoö im OÖ Kulturquartier.
Ausstellungsdauer 8. – 30. September.

ZUM INHALT DER ARBEITEN – TEXTE / GEDANKEN

AEDES und TOPOS

Das Wort AEDES stammt aus dem Lateinischen und bedeutet Haus, Gebäude, Tempel, Gemach, Zimmer, Wohnhaus, Gotteshaus, Bienenhaus, Familie. Dieses Wort lässt viele Möglichkeiten der Interpretation zu.

TOPOS kommt aus dem Griechischen und heißt u. a. Ort, Stelle, Platz. Topos, so nennt sich auch eine Fachzeitschrift für Landschaftsarchitektur. Wikipedia versteht unter Landschaftsarchitektur „das Entwerfen, die Planung und Umgestaltung von nicht bebautem Raum. Dazu gehören sämtliche Außenräume, im Wesentlichen Parks, Sportplätze und Freizeitanlagen, öffentliche Plätze und Gärten, aber auch andere Freiflächen im ländlichen und urbanen Raum.“ Diese Erklärung kann um den Begriff  „innere Landschaft“ erweitert werden.

Die in sich geschlossenen, meist statisch und ruhig wirkenden Objekte und Grafiken sollen dem Betrachter eine einfühlsame Auseinandersetzung mit Raum und Ort und deren innewohnender Gefühlswelt und Atmosphäre eröffnen. 

WEIHNACHTEN. LINZ. 1972.

Wir sind bei Oma. Es ist Abend. Der Christbaum und die Geschenke für die Bescherung müssen vorbereitet werden. Dass es das Christkind nicht gibt, weiß ich noch nicht und so werden wir aus der Wohnung geschickt.

Meine Mutter dreht mit mir eine Runde im Viertel. Wir gehen die Siedlung entlang. Manchmal bleiben wir stehen und schauen. Wir sehen aus der kalten, dunklen Nacht in beleuchtete, warme Räume. Manchmal ist es nur der Schein der Christbaumkerzen, der das Zimmer erhellt und die sonst schwarze Fensterfläche zum dreidimensionalen „Dahinter“ wachsen lässt.

Die Wohnungen im Erdgeschoss liegen leicht erhöht. So sehen wir nur das obere Drittel der Räume: die Lampenschirme, die Einbauschränke mit Büchern und Nippes, manchmal ein Bild an der Wand, die Deckengestaltung, die Wandfarbe oder – ganz modern – die gemusterte Tapete.

Wie sieht der Rest der Wohnung aus? Wie groß ist sie und welche Menschen wohnen in ihr? Neugierig auf die Antworten und auch darauf, was das Christkind bringen wird, gehen wir langsam wieder zurück. Hand in Hand.

Ins warme Nest.
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KIOSK, Stahl, Objet trouvé 

 

SPEICHER, Stahl, Objet trouvés, Bütten

41 x 31,2 x 21,5 cm




49 x 30,5 x 17,5 cm
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LANDSCHAFT, Tusche und Farbstift auf Öltunkpapier
LANDSCHAFT, Farbstift auf Öltunkpapier

21 x 29,5 cm





21 x 29,5 cm
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